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Für ein Europa ohne Mittelstreckenwaffen
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Pfleghofsaal Langenau 
  
Ab 2026 sollen US-Marschflugkörper und Mittelstreckenraketen in 
Deutschland stationiert werden, die binnen Minuten Ziele weit in 
Russland treffen können. Gleichzeitig entwickelt auch Russland 
solche Waffen und hat sie bereits in der Ukraine eingesetzt. Weitere 
Länder wollen nachziehen. Diese Entwicklung kann in ein weiteres 
Wettrüsten und eine unkontrollierbare Eskalation in Europa führen! 
 
Welche Folgen hat die geplante Stationierung?  Und was kann getan 
werden, um einer Eskalation in Europa 
entgegenzuwirken? 

Simon Bödecker ist Referent für atomare 
Abrüstung bei "Ohne Rüstung Leben" und 
Sprecher der Kampagne "Friedensfähig 
statt erstschlagsfähig". Er erklärt die 
Hintergründe der geplanten Stationierung 
und zeigt auf, warum Dialog und 
Rüstungskontrolle auch in der aktuellen 
Situation das Ziel sein müssen.

Es lädt herzlich ein: Friedensinitiative Langenau

Eintritt frei, Spenden zur Finanzierung der Unkosten 
sind erbeten


